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Nachrichten des Verbandes der Philatelisten in NRW I

Aus dem Vereinsleben

Briefmarkenfreunde
Dortmund-Huckarde

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres des
40jährigen Vereinsbestehens trafen sich
die Mitglieder der Briefmarkenfreunde
DO-Huckarde e. V. mit Partnern am 3.
Dezember 2004 im Vereinslokal zur Fei-
er.

Im Vordergrund stand die Jubilarehrung
sowie die Auszeichnung verdienter Mit-
glieder. Mit der Ehrennadel in Gold des
Bundes Deutscher Philatelisten für 40
Jahre Mitgliedschaft konnten die Ver-
einsgründer Hans Elstner, Lothar Geh-
ring, Harry Lippek und Otto Sausmikat
ausgezeichnet werden. Mit der Treuena-
del in Gold des Bundes Deutscher Phil-
atelisten wurden Frau Christel Danowski
sowie Herr Franz Weber ausgezeichnet.

Für 15 Jahre Mitgliedschaft im Verband
wurden Frau Karin Häussler sowie die
Herren Karl Augustiniak, Josef Bekierz
und Dr. Frank Steinert mit der Treuena-
del in Silber ausgezeichnet. Mit der
Treuenadel in Bronze rur 10 Jahre Mit-
gliedschaft wurden geehrt die Herren
Axel Eickmeyer und Hans Vossen. Au-
ßerdem wurden Herr Gerd Erksmeier rur
35 Jahre sowie Herr Detlef Firl rur 30
Jahre Mitgliedschaft im Verein ausge-
zeichnet. Zudem konnte Herr Friedhelm
Schröder rur seine philatelistischen Akti-
vitäten ausgezeichnet wurde.

Neben dem gemütlichen Beisammensein
stand der Abend auch im Zeichen derPla-
nungen rur die Aktivitäten im kommen-
den Jahr."

Hans-Werner Sobutsch

VPhN Osnabrück

Im Dezember erlebten wir noch einmal
alle erstrebenswerte Highlights des Ver-
einslebens. Sowohl im Hobbybereich als
auch im gesellschaftlichen Bereich konn-
ten wir erfolgreich sein.

Die Adventsfahrt
nach Schärding, Salz-
burg und Steyr war,
man kann sagen, die
etwas andere Vereins-
fahrt. Es fing mit dem
Ritterbankett in der
wunderschönen Ba-

rockstadt Schärding
an, und fand seine
Fortsetzung in Salz-
burg. Stadtführung,
Besuch von Mozarts
Geburtshaus, Kaffee-
trinken und Erwerb
von Mozartkugeln
(handgemacht)bei der
Confiserie Fürst und
natürlich der Besuch
des Weihnachtsmarktes am Dom, so wie
die Goldgasse, Judengasse und vieles
mehr. Auf der Rückfahrt wurde noch die
Stille Nacht Kapelle in Oberndorf be-
sucht.

Ehrungen bei den Dartmunder Sammler freunden

begehrenswert der Sonderstempel im
Christkindlpostamt.

Abends fand in Schärding ein Fackelzug
zur Kurhauskirche statt. In der Kirche
waren rur unseren Verein namentlich die
ersten Bankreihen reserviert und wir
wurden nicht nur namentlich als Verein

vorgestellt, die ganze Messe bezog sich
auf uns, unserem Hobby Briefmarken
und Münzen, so wie über Osnabrück-

Münster und dem Westfälischen Frieden.
Dieses ist nur ein kleiner Erlebnissaus-
schnitt von unserer Fahrt.

Steyr, die Stadt wo alle
Dieselmotoren für

BMW gebaut werden,
war unser nächstes

Ziel. Stadtführung,
Kunstgewerbeausstel-
lung, Weihnachtsmarkt
und der Orts teil Christ-

kindl mit der größten
Krippe der Welt und
der Mechanischen

Krippe haben unsere
Bewunderung ausge-
löst. Sehenswert war

die Christkindlkapelle
und für den Sammler

Es ist was los in Osnabrück

Der Filmabend, von Sammlerfreund Ul-
rich Raabe, im Dezember, lockte wieder
viele Interessenten. Gezeigt wurden die
Filme unserer Berlin und der Parisfahrt.

Erste Europasaal-Börse, es war geglückt.
Nachdem wir in der Stadthalle an unsere
räumlichen Grenzen, wegen der großen
Nachfrage, gestoßen waren, haben wir
den Sprung in den Europasaal gewagt
und dieses Experiment war gelungen.
Etwa 60 Händler und fast 1200Besucher
tummelten sich in der Halle. Der krönen-
de Abschluss dieser Veranstaltung, und
dieses rur uns so erfolgreiche Jahr waren
die 5 neuen Mitglieder. 43 neue Mitglie-
der in einem Jahr, das ist mehr als wir er-
warten konnten. Aber! Etwas geht noch.

Udo Große Kracht
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